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1 Protokoll	zur	35.	Generalversammlung	2012	
	
	
Ort:	 	 	 Clubhaus,		Sevelen	
Datum:	 	 	 16.	März	2012	
Vorsitz:	 	 	 Christian	Gloor	
Anwesend:	 	 36	Mitglieder,		absolutes	Mehr	19	
	 	 	 2/3	Mehr	(Statuten)	25	
Entschuldigt:	 	 Liste	kann	auf	Wunsch	eingesehen	werden.	
	
Traktanden:	
1. Begrüssung	
2. Genehmigung	der	Traktandenliste	
3. Wahl	der	Stimmenzähler	
4. Protokoll	der	GV	2011	
5. Jahresberichte	
a) Präsident	
b) Spielleiter	
c) Juniorenleiter	
d) Anlagechef	
e) Clubhausbetrieb	
f) Sponsoring	
g) Sport-verein-t		

6. Mutationen	
7. Abnahme	der	Jahresrechnung	
a) Abnahme	der	Jahresrechnung	2011	
b) Revisorenbericht		

8. Statuten-	und	Reglementänderungen	
9. Wahlen	(kein	Wahljahr)	
10. Investitionen	2012	
11. Mitgliederbeiträge/	Mitgliederbestand	
12. Jahresprogramm	2012	
13. Sport-verein-t		
14. Budget	2012	
15. Mitgliederanträge	
16. Verschiedenes	
17. Allgemeine	Umfrage	
	
	
Traktandum	1:	Begrüssung	
Um	19.30	Uhr	kann	der	Präsident	die	35.	Generalversammlung	durch	Begrüssung	aller	Anwesenden	Mitglieder,	
Neumitglieder	und	der	Ehrenmitglieder	Erwin	Müller,	Hansruedi	Tinner	und	Hans	Tribelhorn	eröffnen.	Herzlich	
begrüsst	wird	auch	das	Neumitglied,	Daniela	Meier.	
Auch	dieses	Jahr	dient	die	Broschüre	als	Vorlage	für	die	Erledigung	der	verschiedenen	Geschäfte.	Die	Broschüre	
wurde	wiederum	nicht	verschickt,	sondern	war	auf	der	Homepage	einsehbar.	
	
	
Traktandum	2:	Genehmigung	der	Traktandenliste	
Die	Traktandenliste	wurde	gemäss	den	Statuten	rechtzeitig	zugestellt.	Die	Traktanden	werden	einstimmig	
genehmigt	und	somit	ist	die	GV	beschlussfähig.	
	
	
Traktandum	3:	Wahl	der	Stimmenzähler	
Es	werden	Hermann	Grimm	und	Lena	Eichenberger	vorgeschlagen	und	durch	Applaus	bestätigt.	
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Traktandum	4:	Protokoll	der	letzten	GV	
Das	Protokoll	der	letzten	GV	auf	den	Seiten	3	bis	5	der	Broschüre	wird	einstimmig	von	der	Versammlung	
angenommen.	Mit	einem	Applaus	wird	der	Aktuarin	Claudia	Siegrist	dafür	gedankt.	
	
	
Traktandum	5:	Jahresberichte	
Der	Präsident	erwähnt	einige	nennenswerte	Punkte	aus	seinem	Bericht	zum	letzten	Jahr.	
Finanziell	blicken	wir	erneut	auf	ein	erfolgreiches	Jahr	zurück	und	konnten	17‘300.-Fr.	abschreiben.		
Unsere	Mitgliederzahl	hat	sich	seit	langer	Zeit	stabilisiert	dank	der	sehr	aktiven	Juniorenbewegung.	320	
Jugendliche	verbrachten	wieder	einen	Schnuppertag	auf	unserer	Anlage.	Andy	dankt	an	dieser	Stelle	besonders	
Hans	und	Nadja	Tribelhorn,	dass	sie	sich	bereit	erklärt	haben,	auch	diese	Saison	das	Juniorentraining	zu	
unterstützen.	
Theo	hat	bei	uns	unter	dem	Stichwort	50+	„Aktives	Tennis“	lanciert,	offenes	Tennis	am	Dienstagmorgen	ab	8.30	
Uhr	und	am	Freitagabend	ab	18.30	Uhr.	Dieses	Angebot	wurde	auch	von	Nichtmitgliedern	aus	nah	und	fern	
genutzt.	
Die	Interessensgemeinschaft	IG	Sport	ist	ein	verlässlicher	Partner.	Einerseits	erhielten	wir	seitens	des	Sport-Toto	
SG	im	Vereinsjahr	2011	weitere	4‘200.-	Fr.	gut	gesprochen	für	die	Platzinstandstellung.	
Anderseits	sind	wir	stolz	darauf,	dass	uns	das	Label	„Sport-verein-t“	bis	September	2013	verliehen	wurde,	somit	
steht	im	nächsten	Jahr	ein	Verlängerungsantrag	des	Labels	an.	
Der	Spielbetrieb	wurde	durch	Ingo	umsichtig	und	sehr	eigenständig	geplant.	Die	Clubmitglieder	belohnten	das	
Engagement	von	Ingo	leider	nicht	wie	gewünscht	durch	eine	rege	Teilnahme	an	den	Clubmeisterschaften.	
Irene	blickt	wieder	auf	ein	erfreuliches	Jahr	zurück,	gelang	es	praktisch	jeden	Monat	einen	Anlass	zu	
organisieren.	
Das	lancierte	Frondienstkonzept,	mit	dem	Ziel,	die	Frondienstleistungen	breiter	auf	die	Clubmitglieder	
abzustützen,	brachte	nicht	den	gewünschten	Erfolg.	Die	Suche	nach	einem	gerechten	System	bleibt	somit	
bestehen,	mit	dem	einzigen	Trost,	dass	praktisch	alle	ehrenamtlich	organisierten	Vereine	sich	mit	dieser	Sorge	
beschäftigen.	
	
Der	Bericht	des	Präsidenten	wird	mit	Applaus	genehmigt.	Christian	feiert	dieses	Jahr	das	10-jährige	Jubiläum,	der	
Vorstand	bedankt	sich	bei	ihm	für	sein	grosses	Engagement	mit	einem	kleinen	Geschenk.	Die	verschiedenen	
Jahresberichte	der	einzelnen	Bereiche	sind	in	der	Broschüre	enthalten.	Alle	Berichte	werden	mit	einem	Applaus	
in	globo	genehmigt.	
	
	
Traktandum	6:	Mutationen	
Die	Kassierin	Uschi	Schwendener	informiert	uns	über	die	Bewegungen.	Die	Neueintritte	und	Austritte	werden	
von	ihr	namentlich	vorgelesen.	Es	ergibt	sich	somit	folgender	Bestand:	
	
		 	 	 Per	16.03.2012	
	
Aktive	 	 	 	 74	
Junioren	/	Schüler			 	 	 		 29	
Passive		 	 	 	 45		
Ehrenmitglieder	 					 	 	 		4	
T	O	T	A	L	 	 	 													148	
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Traktandum	7:	Abnahme	der	Jahresrechnung	
	
a.	Abnahme	der	Jahresrechnung	2010	
Die	Jahresrechnung	ist	in	der	Broschüre	auf	den	Seiten	14	und	15	aufgeführt.	Der	Präsident	erörtert	einige	
Punkte	zur	Bilanz-	und	Erfolgsrechnung.	Wie	bereits	erwähnt,	konnten	wir	Fr.	17‘300.-	abschreiben.	Auch	wurde	
die	Liquidität	erhöht.	Auffallend	ist,	dass	das	Budget	im	Bereich	Investitionen	nicht	ausgenutzt	wurde.	Dazu	mehr	
im	Punkt	10.	
Die	Diskussion	ist	eröffnet,	wird	jedoch	nicht	genutzt.	Somit	erteilt	der	Präsident	dem	Revisor	das	Wort.	
	
b.	Revisorenbericht	
Der	Revisorenbericht	wird	von	Urs	Eichenberger	verlesen.	Am	16.	Februar	2012	hat	er	die	Rechnung	zusammen	
mit	Heid	Rüegsegger	geprüft.		
Er	stellt	folgende	Anträge:	

1. Die	Jahresrechnung	samt	Vermögensausweis	ist	zu	genehmigen.	Der	Kassierin	ist	unter	Verdankung	
ihrer	Arbeit	Entlastung	zu	erteilen.	

2. Dem	gesamten	Vorstand	sowie	allen	stillen	Helferinnen	und	Helfern	danken	wir	für	die	wertvollen	
Dienste	zugunsten	des	TC	Schild.	

	
Diese	Anträge	werden	durch	die	Versammlung	einstimmig	angenommen.	
Der	Präsident	dankt	an	dieser	Stelle	den	Revisoren	für	den	ausführlichen	Bericht,	was	mit	einem	kräftigen	
Applaus	unterstrichen	wird.	
	
	
Traktandum	8:	Statuten-	und	Reglementänderungen	
Es	sind	keine	Anträge	eingegangen	und	auch	der	Vorstand	sieht	keinen	Anlass	zu	einer	Änderung.	
	
	
Traktandum	9:	Wahlen	
Obwohl	kein	offizielles	Wahljahr	ist,	stehen	zwei	Ersatzwahlen	an.		
Die	Aktuarin	Claudia	Siegrist	tritt	zurück,	da	sie	weiter	hinunter	ins	Rheintal	gezogen	ist.	Als	Ersatz	hat	sich	
spontan	Marianne	Stricker	zur	Verfügung	gestellt.	Sie	wird	mit	Applaus	gewählt.	
Urs	Eichenberger	tritt	als	Revisor	zurück.	Für	ihn	wird	Jürgen	Planitzer	vorgeschlagen.	Dieser	wird	in	Abwesenheit	
mit	Applaus	bestätigt.	
	
	
Traktandum	10:	Investitionen	
Im	Jahr	2011	haben	wir	keine	Investitionen	getätigt.	Beabsichtigt	wurde	die	Umzäunung	zu	sanieren.	Nach	
eingehender	Diskussion	im	Vorstand	erscheint	es	jedoch	immer	wichtiger,	die	in	die	Jahre	gekommenen	Plätze	1	
und	2	gesamthaft	zu	sanieren.	Entsprechend	würde	eine	vorgezogene	Zaunsanierung	wenig	Sinn	machen.	
Nach	einer	kurzen	Diskussion		über	die	verschiedenen	Möglichkeiten	der	Beläge,	erhält	der	Vorstand	den	
Auftrag,	auf	die	nächste	GV	einen	Projektantrag	zu	erarbeiten.	
Somit	werden	im	Jahr	2012	keine	grösseren	Investitionen	getätigt.	
	
	
Traktandum	11:	Mitgliederbeiträge	/	Mitgliederbestand	
Der	Vorstand	schlägt	vor,	die		Mitgliederbeiträge	zu	belassen.	Dies	wird	einstimmig	genehmigt.	
	
	
Traktandum	12:	Jahresprogramm	
Ingo	Meier	erläutert	kurz	das	Jahresprogramm.	Das	Eröffnungsturnier	findet	am	28.	April	statt.	Allgemein	hofft	
Ingo,	dass	an	den	Clubmeisterschaften	wieder	mehr	Mitglieder	teilnehmen	werden.	
Die	Diskussion	wird	nicht	genutzt	und	das	Jahresprogramm	2012	mit	Applaus	bestätigt.	
	
	
Traktandum	13:	Sport-verein-t	
Auch	in	diesem	Jahr	wollen	wir	die	bewährten	Anlässe	wieder	durchführen.	
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Traktandum	14:	Budget	2012	
Der	Präsident	erläutert	einige	Punkte	zum	Budget	2012,	welches	in	der	Broschüre	auf	Seite	15	ersichtlich	ist.	Es	
wird	einstimmig	angenommen.	
	
	
Traktandum	15:	Mitgliederanträge	
Es	sind	dieses	Jahr	keine	Anträge	eingegangen.	
	
	
Traktandum	16:	Verschiedenes	
Christian	informiert	noch	kurz	aus	dem	Kantonalen	Tennisverband.	
	
	
Traktandum	16:	Allgemeine	Umfrage	
Margot	Hanselmann	bringt	das	Thema	Hunde	auf	dem	Clubareal	vor.	Es	entsteht	eine	Diskussion	darüber,	dass	
Hunde	bitte	an	der	Leine	gehalten	werden	sollen.	Es	soll	aber	auch	Ausnahmen	geben	dürfen.	Im	Grundsatz	gilt	
auch	hier	der	gegenseitige	Respekt.	Das	Thema	wird	in	den	Vorstand	zurück	genommen.	
	
Walter	Planitzer	fragt	die	Mitglieder	an,	wie	sie	zu	den	Föhren	rund	um	den	Tennisplatz	stehen.	Die	
Föhrennadeln	sind	immer	wieder	Thema.	Trotz	dem	Aufwand	zum	Wegräumen,	sollen	die	Föhren	stehen	
bleiben.	
	
Walter	appelliert	auch	hier	nochmals	an	alle	Mitglieder	an	den	verschiedenen	Aktivitäten	und	Anlässen	
teilzunehmen.	Dies	ist	ein	Zeichen	für	die	freiwillige	Arbeit	der	jeweiligen	Organisatoren.	
	
Der	Präsident	bedankt	sich	bei	den	Vorstandsmitgliedern	für	die	gute	Zusammenarbeit.	Des	Weiteren	geht	sein	
Dank	an:	

- die	Sponsoren	
- die	IC-Mannschaften	
- Alle	Frondienstler		
- Die	Junioren-	und	Kindertennisleiter/innen	
- Alle	stillen	Helfer	und	Helferinnen	im	Hintergrund	

	
Ein	spezieller	Dank	geht	an	die	Behörden	–	Politische	Gemeine	und	Ortsgemeinde	Sevelen	für	die	grosszügige	
finanzielle	Unterstützung,	sowie	an	die	IG	St.	Galler	Sportverbände.	
	
Der	Vorstand	dankt	ausserdem	dem	Präsidenten	für	die	geleistete	Arbeit	und	seinen	unermüdlichen	Einsatz!	
	
Nachdem	Ingo	noch	die	Rangverkündigung	der	Clubmeisterschaften	durchgeführt	hat,	kann	der	Präsident	die	
Generalversammlung	um	20.45	Uhr	schliessen	und	den	Imbiss	eröffnen.	
	
	
	
Die	Aktuarin:	
	
	
Claudia	Siegrist	
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2 Jahresberichte	2012	
	

2.1 Bericht	Präsident	
	
Finanziell	blicken	wir	erneut	auf	ein	erfolgreiches	Jahr	zurück	und	konnten	im	vergangenen	Vereinsjahr	15’640.-Fr.	
abschreiben.		
Wir	erhielten	von	der	Interessensgemeinschaft	St.	Galler	Sportverbände	Subventionsgelder	in	der	Höhe	von	
4‘200.-	Fr.	für	die	Platzinstandstellung.		
Mit	52	Schülern	und	Junioren	starteten	unsere	Juniorenverantwortlichen	in	die	Saison	2012.	
Die	rege	Beteiligung	der	Mitglieder	an	den	Clubinternen	Meisterschaften	war	äusserst	erfreulich.	
Die	Interclub	Herren	Mannschaft	stieg	von	der	3.	Liga	in	die	2.	Liga	auf	und	die	Herren	Senioren	stiegen	von	der	2.	
Liga	in	die	1.	Liga	auf.	
Das	landesweite	Pionierangebot	'Sport-verein-t'	der	IG	St.Galler	Sportverbände	konnte	wir	auch	im	vergangenen	
Jahr	weiter	stärken.	Bis	September	2013	ist	das	Gütesiegel	nach	bereits	5	Jahren	ein	weiteres	Mal	zu	erneuern.	
Das	hochgesteckte	Wirtschaftsbudget	konnten	wir	nicht	ganz	erreichen.	
Die	Anlage	war	im	Anschluss	an	den	durch	Föhnstürme	geprägten	April	das	ganze	Jahr	in	einem	sehr	guten	
Zustand.	
Den	erforderlichen	Frondienstleistungen	wurde	von	den	Clubmitgliedern	mit	viel	Engagement	nachgekommen,	
erstmalig	kam	seitens	des	Vorstandes	das	Gefühl	auf,	dass	der	Grossteil	der	Clubmitglieder	diese	Aufgabe	mit	
Freuden	anpackt.				
Unsere	Mitgliederzahl	hat	sich	nach	einem	Jahr	der	Erholung	weiter	gesenkt.	
This	Hagmann	tritt	leider	aus	gesundheitlichen	Gründen	aus	dem	Tennisclub	aus	und	stellt	sein	Amt	als	
Verantwortlicher	Sponsoring	zur	Verfügung.	Walter	Planitzer	wird	künftig	diese	Aufgabe	übernehmen.	Für	sein	
bisheriges	Amt	als	Vizepräsident	werden	wir	an	der	GV	Hermann	Grimm	vorschlagen.	
Dieses	Jahr	stellt	die	Damen	Interclub	Mannschaft,	nach	einem	Jahr	Absenz,	erfreulicherweise	wieder	eine	
Mannschaft	dem	eidgenössisch	organisierten	Interclub-	Wettbewerb.		
Die	Tennisplätze	1	und	2	müssen	saniert	werden.	
	
Junioren,	der	Nachwuchs-	unsere	Wertanlage:		
In	der	Saison	2012	erlebten	unsere	Junioren	ein	reichhaltiges	Angebot.	Andy	und	sein	Team	machten	einen	tollen	
Job,	sie	starteten	mit	52	Kinder	und	Schüler	in	die	Saison.	Erstmalig	in	der	Tätigkeit	von	Andy	meldete	er	zwei	U12	
Interclubmannschaften	an,	die	im	Verlauf	der	Meisterschaft	zu	einem	richtigen	Team	zusammen	wuchsen.		
	
Sport-verein-t:	
Die	Interessensgemeinschaft	IG	Sport	ist	ein	verlässlicher	Partner.	Einerseits	erhielten	wir	seitens	des	Sport-Toto	
SG	im	Vereinsjahr	2012	weitere	4‘200.-	Fr.	gut	gesprochen	für	die	Platzinstandstellung.	Auf	der	anderen	Seite	
konnten	wir	die	ehrenamtliche	Tätigkeit	der	Mitglieder	stärken.	Gewalt-	und	Suchtvorfälle	sind	keine	vorgefallen.	
Jeden	Freitag	Abend	organisierten	wir	Tennis	für	Jedermann.	Den	FC	Sevelen	unterstützten	wir	am	jährlich	
durchgeführten	Erlenfest.	Mit	dem	TC	Haag	führten	wir	ein	Freundschaftstreffen	durch.	Rene	Tischhauser	
organisierte	mit	der	Fa.	Hoval	einen	Sommernachtsanlass	und	die	Männerriege	Sevelen	war	auch	im	vergangenen	
Jahr	wieder	unser	Gast	mit	Sport,	Spiel	und	Spass	auf	unserer	Anlage.	
	
Spielbetrieb,	Turniere:	
Der	Spielbetrieb	wurde	durch	Ingo	umsichtig	und	sehr	eigenständig	geplant.	Die	Clubmitglieder	belohnten	im	
vergangenen	Jahr	das	Engagement	von	Ingo	mit	der	gewünschten	und	regen	Teilnahme	an	den	
Clubmeisterschaften.	
Die	Interclubsaison	verlief	sehr	erfolgreich.	
Die	Herren	Mannschaft	schafften	es	im	ersten	Anlauf	von	der	3.	Liga	in	die	2.	Liga	aufsteigen,	herzliche	Gratulation	
zu	diesem	Erfolg.	Die	jungen	Herren	haben	sich	zu	einer	verschworenen	Gemeinschaft	entwickelt.			
Die	Senioren	schafften	erstmalig	den	Aufstieg	in	die	1.	Liga.	Sie	sicherten	sich	den	Aufstieg	dank	suveränen	5:2	
Siegen	gegen	Disentis	und	Chur.			
Was	mich	aber	ganz	besonders	freut,	dass	sich	die	Damen	Mannschaft	unter	der	Leitung	von	Laura	Kuipers	wieder	
formiert	hat	und	sich	2013	nach	einem	Jahr	Absenz	wieder	dem	eidgenössisch	organisierten	Interclub-	
Wettbewerb	stellt.	
		
Wirtschaft:		
Irene	blickt	auf	ein	eher	mässiges	Jahr	zurück.	Das	hochgesteckte	Budgetziel	wurde	nicht	ganz	erreicht.	Den	
organisierten	Anlässe	folgten	zunehmend	die	gleichen	Mitglieder.				
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Infrastruktur:		
Die	Anlage	war	das	ganze	Jahr	in	einem	sehr	gepflegten	Zustand.	Auch	die	Plätze	präsentierten	sich	immer	in	
einem	hervorragenden	Zustand.	Das	lancierte	Frondienstkonzept,	mit	dem	Ziel,	die	Frondienstleistungen	breiter	
auf	die	Clubmitglieder	abzustützen,	brachte	endlich	den	gewünschten	Erfolg.	Viele	Mitglieder	folgten	mit	Freuden	
dem	Aufruf	von	Daniela.	Herzlichen	Dank	für	das	Engagement.	
	
Sponsoren:	
Unsere	Sponsoren	haben	uns	wieder	sehr	kräftig	unterstützt	zur	Umsetzung	unserer	Ziele.	Ich	möchte	an	dieser	
Stelle	im	Namen	des	Vereins	mein	herzliches	Dankeschön	aussprechen.	Als	Gegenleistung	organisierten	wir	wieder	
einen	Sponsorenanlass.		
	
Vorstand:		
Im	Vorstand	wurde	hervorragend	gearbeitet.	Dieses	Jahr	konnten	40	Geschäfte	erledigt	werden.			
Leider	haben	wir	einen	Rücktritt	zu	verzeichnen.	Es	betrifft	dies	unseren	Leiter	Sponsoring,	This	Hagmann,	der	2007	
in	den	Vorstand	eintrat	und	nach	einer	6	jähriger	Amtszeit	aus	gesundheitlichen	Gründen	seinen	Rücktritt	
einreichte.		
Für	seine	tolle	Arbeit	im	Vorstand,	möchten	wir	uns	herzlich	bei	ihm	bedanken.	This	schaffte	es	dank	seiner	
beharrlichen	und	doch	humorvollen	lockeren	Art,	während	seiner	Amtszeit	die	Sponsor-Einnahme	von	CHF	7'000.-	
auf	CHF	15'000.-	zu	steigern.	
Erfreulicherweise	mussten	wir	nicht	lange	suchen,	um	einen	Nachfolger	für	sein	Amt	zu	finden.	Walter	Planitzer	
stellte	sich	spontan	für	dieses	Amt	zur	Verfügung.	Für	die	Stelle	des	Vizepräsidenten	hat	sich	erfreulicherweise	
Hermann	Grimm	zur	Verfügung	gestellt.	Somit	hat	sich	der	Vorstand	für	eine	weitere	Amtsperiode	von	2	Jahren	
formiert	und	wir	werden	an	der	GV	2013	Hermann	Grimm	als	Vizepräsident	und	Walter	Planitzer	als	Leiter	
Sponsoring	vorschlagen.		
	
2013:	
Die	Seniorenbewegung	50+	wird	uns	dieses	Jahr	weiterhin	beschäftigen.	Die	Juniorenbewegung	wird	weiterhin	
intensiv	bearbeitet.	Das	Qualitätslabels	'Sport-verein-t',	mit	dem	wir	uns	zum	entsprechenden	Ehrenkodex	
bekennen,	gilt	es	zu	erneuern.	Die	Vorbereitungen	für	die	Sanierung	von	Platz	1	und	2	wollen	wir	umsetzen.		
	
Abschliessend	
Ich	wünsche	allen	Mitgliedern	und	Freunden	unseres	Tennissportes	eine	tolle	Saison	2013	und	ein	herzliches	
Dankeschön	an	Walter	Planitzer,	der	mir	als	Vize	mit	grossem	Einsatz	und	geduldig	zur	Seite	stand.			 	
	
Präsident			
Christian	Gloor	
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2.2 Bericht	Spielleiter	
	
Wie	geplant,	konnte	Anfang	April	2012	die	Tennisanlage	nach	der	Winterpause	für	den	Spielbetrieb		
wieder	freigegeben	werden.	Das	Eröffnungsturnier	musste	allerdings	leider	aufgrund	zu	starken	Regens	
abgesagt	werden.		
Im	Mai	und	Juni	spielten	die	Herren	Aktive	und	die	Herren	45+	sehr	erfolgreich	in	ihren	Interclubgruppen	
und	konnten	jeweils	den	Aufstieg	in	die	nächsthöhere	Liga	erreichen.	Herzliche	Glückwünsche	auch	noch	
mal	 an	 dieser	 Stelle	 zu	 diesen	 erfreulichen	 Erfolgen!	 Bei	 den	 Damen	 fanden	 sich	 nicht	 genügend	
Interessentinnen,	um	eine	Mannschaft	melden	zu	können.	Für	das	 Jahr	2013	haben	wir	 jedoch	bereits	
wieder	eine	Aktiv-Mannschaft	melden	können.	
Ende	 Juni	 war	 es	 dann	 Zeit	 für	 die	 Clubmeisterschaften	 im	 Damen-	 bzw.	 Herren-Doppel.	 Nach	 vielen	
spannenden	Spielen	 standen	am	Abend	die	Sieger	 fest.	Bei	den	Damen	konnte	 sich	das	Team	 	Theres	
Bollhalder/Patricia	Peer	durchsetzen.	Unter	den	zahlreichen	Teilnehmern	beim	Herren-Doppel	konnten	
sich	 Samuel	 Saxer	 und	 Stefan	 Gloor	 im	 Finale	 den	 Gesamtsieg	 gegen	 Dominic	 Dietsche	 und	 Fabian	
Grimm	sichern.	Die	ebenfalls	durchgeführte	Trostrunde	konnten	Andy	Dietsche	und	Hansjürg	Castelberg	
für	sich	entscheiden.	
Die	Einzelmeisterschaften	waren	schliesslich	für	zwei	Tage	Ende	August	angesetzt.	Das	Wetter	meinte	es	
am	Turnierwochenende	nicht	 ganz	 so	 gut	mit	 uns	 Tennisspielern.	 Aber	 durch	den	 tatkräftigen	 Einsatz	
zahlreicher	 Helfer	 konnten	 die	 Plätze	 jeweils	 zügig	 am	 Morgen	 „trockengelegt“	 werden.	 Im	 Damen-
Einzel	 konnte	 Patricia	 Peer	 ihren	 Titel	 aus	 dem	Vorjahr	 verteidigen.	Das	 Finalmatch	mit	 Laura	 Kuipers	
war	 allerdings	 äusserst	 knapp	 und	 brachte	 erst	 im	 dritten	 Satz	 eine	 Siegerin	 hervor.	 Bei	 den	 Herren	
überzeugte	Stefan	Gloor	von	Runde	zu	Runde.	Im	Finale	kam	es	zum	Familienduell	gegen	Vater	Christian.	
In	 diesem	 Jahr	 konnte	 Stefan	 den	 Spiess	 umdrehen	 und	 das	 Match	 für	 sich	 entscheiden	 und	 den	
Clubmeistertitel	erringen.		In	der	Trostrunde	ging	Fabian	Grimm	als	Sieger	hervor.					
Am	 1.	 September	 wurde	 die	 Mixed-Meisterschaft	 ausgetragen.	 Die	 als	 Rundenturnier	 organisierte	
Konkurrenz	 fand	 zunächst	 keinen	 eindeutigen	 Sieger.	 In	 einem	 notwendig	 gewordenen	 Stichkampf	
konnte	sich	das	Pärchen	Maria	Epp/Hermann	Grimm	gegen	das	Ehepaar	Planitzer	knapp	durchsetzen.	
Mitte	September	durften	wir	die	Tennisfreunde	aus	Haag	bei	uns	auf	der	Anlage	begrüssen,	die	zahlreich	
unserer	Einladung	zu	einem	Freundschaftstreffen	gefolgt	waren.	Nach	vielen	vergnüglichen	Stunden	auf	
und	neben	dem	Tennisplatz	gab	es	noch	ein	ausgiebiges	gemeinsames	Abendessen	im	Clubhaus.		
Alles	 in	allem	 lässt	 sich	 für	das	 Jahr	2012	aus	Sicht	des	Spielleiters	 sehr	 zufrieden	zurückblicken.	Nach	
den	 Erfolgen	 im	 Interclub	 liess	 sich	 der	 Elan	 und	 die	 Spielfreude	 bei	 vielen	 auch	 bei	 den	
Clubmeisterschaften	 und	 im	 gesamten	 Spielbetrieb	 anmerken.	Die	 gestiegene	 Teilnehmerzahl	 und	 die	
gute	 Stimmung	 bei	 den	 Veranstaltungen	 lässt	 erwartungsvoll	 auf	 2013	 schauen.	 Auch	 ein	 weiteres	
Freundschaftstreffen	mit	einem	Club	aus	der	Umgebung	ist	in	Planung.					
Für	eure	Ideen	und	Vorschläge	bezüglich	der	Veranstaltungen	für	das	nächste	Jahr	habe	ich	immer	ein	
offenes	Ohr.	Es	würde	mich	sehr	freuen,	wenn	sich	die	positiven	Impulse	fortsetzen	lassen	und	verbleibe	
mit	sportlichen	Grüssen	
	
Der	Spielleiter	
Ingo	Meyer	
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2.3 Bericht	Juniorenleiter	
	
Das	Netz	und	das	Zubehör	der		Tennisanlage	ist	bereits	wieder	eingemottet	und	unter	Dach.	Stille	und	
Ruhe	ist	nun	auf	der	Anlage	eingekehrt	und	es	sind	keine	Spuren	der	zahlreichen	Ballwechsel	mehr	
sichtbar.	Es	war	wieder	ein	interessantes,	unterhaltsames	und	spannendes	Jahr.	
	
Das	Wintertennis	in	Vaduz	verlief	bis	Ende	April	tadellos	und	war	für	alle	13	Teilnehmer	sehr	lehrreich.	
Leider	hat	Rainer	seine	Stelle	als	Tennislehrer	in	Vaduz	gekündigt.	Schade,	die	Kinder	hatten	ihn	gern.	
In	diesem	Jahr	liess	ich	das	Schnuppertennis	für	die	Kids	weg,	werde	es	aber	im	nächsten	Frühling	wieder	
in	die	Planung	einbeziehen.	
Der	Einschreibetag	ist	jedes	Mal	eine	spannende	Sache,	weil	man	nie	weiss,	ob	und	wie	viele	Kinder	
kommen.	Schlussendlich	haben	sich	11	Kinder	fürs	Kindertennis	eingeschrieben.	An	dieser	Stelle	möchte	
ich	mich	bei	Colette	und	Daniela	herzlich	bedanken,	die	den	Kindern	mit	viel	Freude	schöne	Stunden	auf	
dem	Tennisplatz	beschert	haben.	
Bei	den	Schülern	ab	der	3.	Klasse	haben	sich	42	Teilnehmer	eingeschrieben,	wovon	37	den	
Mitgliederbeitrag	einbezahlt	haben.	Alle	Kurse	verliefen	reibungslos,	wobei	die	Teilnahme	am	Training	
einzelner	Kinder	mit	fortlaufender	Dauer	sehr	rückläufig	wurde.	Auch	hier	möchte	ich	mich	bei	den	
verantwortlichen	Leitern,	Nadja	und	Hans	Tribelhorn,	Laura	Kuipers,	Ricus	Jacometti	und	Michel	Kressig,	
herzlich	bedanken.		
	
Erstmals	in	meiner	Tätigkeit	als	Juniorenleiter	haben	wir	zwei	U12	Interclubmannschaften	angemeldet.	
Natürlich	haben	die	Jungs	noch	Lehrgeld	bezahlt	und	meistens	verloren,	aber	durch	diese	Erfahrung	sind	
sie	ein	richtiges	Team	geworden.	
Meine	Idee,	im	Spätfrühling	eine	Meisterschaft	zu	organisieren,	hat	sich	als	Flop	erwiesen.	Lediglich	7	
Teilnehmer	haben	die	Zeit	gefunden	um	teilzunehmen.	Schade.	
Die	eigentliche	Meisterschaft	im	Herbst	war	dann	schon	etwas	besser.	15	Spieler/innen	in	3	Kategorien	
erkoren	den	Meister.	Bei	den	Ältesten	gewann	Mike	Jutzi	gegen	Dario	Dietsche	knapp.	Überraschend	das	
Resultat	der	Mädels.	Bettina	Solenthaler	besiegte	im	Finale	Eliane	Eisenring.	Ihr	Trainingsfleiss	hatte	sich	
bezahlt	gemacht.	Die	Jüngsten	hatten	ebenfalls	sehr	interessante	und	spannende	Spiele.	Es	gewann	wie	im	
Vorjahr	Jonas	Kipfer.	Gegen	seinen	Trainingspartner	Suan	Jacometti	konnte	er	den	Titel	verteidigen.	
Herzliche	Gratulation	an	alle.	
Als	kleine	Wertschätzung	ihres	Einsatzes	reisten	wir	mit	7	Junioren	nach	Basel	an	die	Swiss	Indoors.	Durch	
die	grosszügige	Spende,	die	This	Hagmann	ermöglicht	hat,	konnten	wir	den	Jungen	einen	unvergesslichen	
Tag	bereiten.	
Als	Saisonabschluss	lud	ich	alle	Juniorenmitglieder	traditionell	nach	Buchs	ins	Bowlingcenter	ein.	Mit	14	
JuniorenInnen	erlebten	wir	einen	lässigen	Abend	mit	einigen	Streiks	und	Nullern.	
	
Einer	meiner	letzten	Arbeiten	im	Tennisjahr	ist	das	Organisieren	des	Wintertennis.	Auch	in	diesem	Jahr	
nehmen	wieder	11	Junioren	daran	teil.	Danke	an	den	Verein,	der	das	Hallentennis	finanziell	mitunterstützt.	
	
An	dieser	Stelle	möchte	ich	nochmals	allen	danken,	die	auf	irgendeine	Weise	mitgeholfen	haben	unseren	
Kindern	und	Junioren	eine	sinnvolle	Freizeitbeschäftigung	zu		ermöglichen.	
Ich	denke,	wir	haben	mit	den	Kindern	und	Jungendlichen	auch	die	Zukunft	unseres	Vereines	in	der	Hand.	
Lasst	uns	diese	riesige	Herausforderung	miteinander	angehen.	Ich	freue	mich	darauf.	
	
Mit	sportlichen	Grüssen	
Andy	 	
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2.4 Bericht	Clubwirtschaftleiterin	
	
Die	Saison	2012	verlief	eigentlich	ohne	grosses	Tohuwabohu.	Es	wurde	zwar	den	Mitgliedern	einige	
kulinarische	Abende	geboten,	die	dann	aber	recht	wenig	besucht	wurden,	und	wenn,	dann	war	
es	immer	in	etwa	die	gleiche	Crew.	Es	wäre	sehr	zu	begrüssen,	wenn	wieder	mal	wie	früher	recht	viele	
Höckler	sich	zusammen	tun	und	etwas	zur	Unterhaltung	beitragen	würden.		
Ich	wünsche	mir	nun	wieder	mal	eine	Saison	mit	vielen	Stunden	des	Miteinander	und	nicht	nur	immer	die	
gleichen	kleinen	Grüppchen.	
Also,	gebt	euch	alle	mal	einen	Stupser	und	spornt	euch	auch	gegenseitig	an,	damit	auch	in	unserem	
Tennishaus	wieder	mal	so	richtig	gelacht	–	gesungen	und	gefestet	wird.	
	
Ich	wünsche	euch	eine	verletzungsfreie	und	vom	Regen	verschonte	Saison.	
	
Eure	Clubhaus	Wirtschafterin	
Irene	
	
	
	
	
	
	

2.5 Bericht	Anlagechefin	
	
Vorgängig	zum	Ausmotten	starteten	wir	bereits	am	24.	März	mit	der	Reinigung	der	Tennisplätze.	Somit	
hatte	die	Fa.	Toldo	eine	Arbeit	weniger	zu	erledigen	und	wir	haben	ein	paar	Fränkli	für	den	Club	sparen	
können.	
Eine	Woche	später	konnten	wir	bei	herrlichen	Wetterbedingungen	die	Blachen	aufhängen.	Am	21.	April	
haben	wir	dann	das	Ausmotten	angepackt	schön	dass	wir	so	zahlreich	waren,	so	konnten	wir	zusätzliche	
Arbeiten	noch	erledigen.	Auch	beim	Frondienst	vom	23.	Juni	konnten	wir	sehr	viele	Helfer	für	Arbeiten	wie	
u.	a.	Bäume	stutzen	einteilen.		
Der	Frondienst	vom	Do.	23.	August	war	dann	etwas	unglücklich	da	bereits	um	16.00	Uhr	ein	heftiges	
Gewitter	über	Sevelen	niederging,	so	sagte	ich	um	17.00	Uhr	den	Frondienst	ab,	um	18.00	kamen	dann	
aber	schon	wieder	die	ersten	Sonnenstrahlen	hervor!	Nun	ja,	ich	glaub	niemand	war	wirklich	traurig	über	
die	verpassten	Arbeitsstunden!	
Bereits	am	20.	Oktober	hiess	es	dann	wieder	Einmotten	klar	machen	für	die	Winterzeit,	auch	da	waren	wir	
viele	Hände	und	so	konnten	wir	bereits	nach	1	½	Stunden	wieder	nach	Hause	pilgern.	
Es	war	ein	Jahr	voller	helfenden	Hände.	Ich	bin	positiv	überrascht	dass	es	noch	Mitglieder	gibt,	denen	die	
freiwilligen	Arbeit	Spass	macht!	Vielen	herzlichen	Dank	an	all	die	Helfer	die	mitanpacken	und	dafür	sorgen,	
dass	wir	eine	schöne	Clubanlage	aufrechterhalten!	DANKE!	
Ebenfalls	einen	Grossen	Dank	wieder	an	Andy	der	mit	seinen	Jungen	den	Rasen	im	Griff	behielt!		
Auch	einen	Grossen	Dank	an	Walter	und	Manuel!	Sie	haben	mit	ihrem	Einsatz	dafür	gesorgt,	dass	wir	
immer	einen	tollen	Platz	vorfanden.	Auch	im	Platz	sind	viele	freiwillige	Stunden	verblieben!	
	
	
Anlagechef	
Daniela	Gloor	
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2.6 Bericht	Sponsoring	
		
Als	erstes	möchte	ich	wie	immer	unseren	treuen	und	grosszügigen	Sponsoren	herzlich	danken.	Leider	
haben	uns	auf	diese	Saison	hin,	mehrere	Sponsoren	die	Unterstützung	gekündigt.	Teils	sind	es	Firmen	die	
Mühe	im	Markt	haben.	Teilweise	sind	es	Lieferanten	von	mir	persönlich,	die	wir	aus	verschiedenen	
Gründen	nicht	mehr	berücksichtigen	können	oder	wollen.	
	
Trotzdem	generieren	wir	immer	noch	Werbeeinnahmen	von	CHF	13'600.-	jährlich.	
	
Das	schon	fast	traditionelle	Freundschaftsspiel,	dass	der	FC	Vaduz	während	des	Erlenfest	jeweils	in	Sevelen	
aus	trägt,	fand	auch	dieses	Jahr	wieder	statt.	Wir	durften	die	Spieler	des	FC	Vaduz	und	die	Gast	
Mannschaft	aus	Lustenau	bewirten.	Dies	gab	ein	Umsatz	von	CHF	1'110.-	
	
Damit	unsere	Junioren	wieder	in	Genuss	kommen,		das	Swiss	Indoors	in	Basel	zu	besuchen,	hat	Andi	noch	
ein	Sponsor	gesucht.	Die	Firma	Heim	Bohrtechnik	AG	aus	Altstätten	sowie	die	Kibernetik	AG	aus	Buchs	
unterstützen	dieses	Anliegen	gerne	und	überwiesen	grosszügiger	weise	je	CHF	250.-.	Beiden	Firmen	
gebührt	ein	herzliches	Dankeschön.		
	
Da	ich	seit	zwei	Jahren	wegen	gesundheitlichen	Problemen,	meinen	geliebten	Tennissport	nicht	mehr	
ausüben	kann,	trete	ich	vom	Vorstand	und	vom	Tennisclub	aus.		
Ich	bedanke	mich	bei	allen	ganz	herzlich	für	die	schöne	Zeit	auf	und	neben	dem	Platz.	Ganz	besonders	
möchte	ich	der	Senioren	Mannschaft	danken.	Hier	hatte	ich	eine	tolle,	sehr	kameradschaftliche		und	
lustige	Zeit.	
	
Sponsoring	
Mathias	Hagmann	
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2.7 Bericht	Sport-verein-t	
	
	
Organisation	
Die	Mitgliederverwaltung	wird	neu	durch	die	Verbandslösung	Fair	Gate	wahrgenommen	und	ist	in	der	
Einführungsphase;	
Das	Vereinshandbuch	ist	aktuell	und	wird	im	Wahljahr	2013	angepasst;	
	
Ehrenamt	
Ehrenamtliche	Tätigkeiten	wurden	erstmalig	persönlich	mittels	Rundschreiben	verdankt,	insbesondere	betrifft	dies	
die	Frondienstleistungen,	da	wir	das		Frondienstkonzept	überarbeiteten.	
An	5	Frondiensttagen	wurden	mit	durchschnittlich	17	Teilnehmern	210	Stunden	geleistet,	was	sehr	erfreulich	ist	und	
zuversichtlich	für	die	Zukunft	stimmt.	
Aufgrund	des	guten	Jahresabschlusses	wird	der	Vorstand	auch	im	Jahr	2012	rückwirkend	vom	Beitrag	befreit,	
vorbehältlich	der	Zustimmung	an	der	GV	2013.	
	
Gewalt-/	Suchtprävention	
Gewalt	und	Suchvorfälle	verzeichneten	wir	im	Jahr	2012	keine.		
Seitens	Clubmitglieder	gab	es	keine	Reklamationen.	
Aus	der	Clubkasse	entwendete	jemand	im	April	CHF	100.-	(Täter	unbekannt),	worauf		wir	den	Kontrollmechanismus	
umgehend	überarbeiteten.	Aufgrund	der	neu	eingeführten	Kontrolle	sowie	der	Bekanntmachung	der	Änderung	an	
die	Clubmitglieder	gab	es	im	ganzen	Jahr	keinen	weiteren	Vorfall.	
	
Integration	Solidarität	
Jeden	Freitag	Abend	organisierten	wir		Tennis	für	Jedermann.	
Sämtliche	Mitglieder	wurden	per	Internet	jeweils	am	Mittwoch	der	laufenden	Woche	angeschrieben	über	das	
vorgesehene	Programm,	sowie	der	Möglichkeit	auch	Nichtmitglieder	zum	Tennisspielen	zu	motivieren.	
Diesen	Anlass	besuchten	durchschnittlich	16	Mittglieder	und	2	Nichtmitglieder.	
	
Den	FC	Sevelen	unterstützten	wir	wieder	am	jährlich	durchgeführten	Erlenfest,	speziell	indem	wir	die	beiden	
Challenge	League	Mannschaften	FC	Vaduz	und	FC	Lustenau	im	Anschluss	an	das	durchgeführte	Freundschaftsspiel	
auf	unserer	Anlage	verpflegten.	
	
Mit	dem	TC	Haag	führten	wir	ein	Freundschaftstreffen	durch.	Wir	haben	den	TC	Haag	am	15.	September	2012	zu	
einem	Freundschaftsspiel	eingeladen.	Der	Einladung	folgten	16	Haager	und	16	Seveler	Tennisspieler,	zum	Teil	mit	
Anhang	und	Freunden.		
	
Für	die	Firma	Hoval	organisierten	René	Tischhauser	am	24.	August	2012	einen	Sommernachtsanlass	mit	Sport	Spiel	
und	Grilladen.	70	Mitarbeiter	der	Fa.	Hoval	folgten	dieser	Einladung	und	verbrachten	einen	Abend	auf	unserer	
Anlage.	
	
Verschiedenes	
Die	Frühjahrsinstandstellung	unterstützte	die	IG	St.	Galler	Sportverbände	mit	einem	Sport-Toto	Subventionsbeitrag	
von	CHF	4'200.-.	Dafür	möchten	wir	uns	herzlich	bedanken.	
	
Das	Label	Sport-verein-t	ist	gültig	bis	September	2013.	Der	Antrag	auf	Erneuerung	wird	im	laufenden	Jahr	fristgerecht	
gestellt.	
	
Schwerpunkt	2013	
Schnuppertag	mit	allen	Schülern	von	Sevelen	
Schnuppertag	mit	den	Eltern	der	aktiven	Schüler	und	Junioren	
Tennis	für	Alle,	organisiert	am	Freitag	Abend	
Teilnahme	Seveler	Dorffest	und	am	Seveler	Umwelttag	
Label	Verlängerung	Sport	Vereint	im	September	2013	
	
Christian	Gloor	
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3 Finanzen	
	
3.1 Bilanz	2012	

31.12.11 31.12.12 Veränderung

Aktiven

Kasse 116.75 1'421.05 1'304.30
SGKB2Sparkonto2Clubhaus 11'137.17 7'016.74 >4'120.432
SGKB2Vereinskonto 5'141.60 5'885.63 744.03
RaiBa2Vereinskonto 35'313.05 37'099.85 1'786.80
RaiBa2Anteilschein 200.00 200.00 0.00
Debitoren 0.00 0.00 0.00
Guthaben2Verrechnungssteuern 4.20 8.40 4.20
Schlüsseldepot2Postfach 20.00 20.00 0.00
Transitorische2Aktiven2(Vorauszahlung2Wein) 0.00 1'126.00 1'126.00
Total6Umlaufvermögen 51'932.77 52'777.67 844.90

Tennisanlage2mit2Clubhaus 247'000.00 232'600.00 >14'400.002
Betriebseinrichtungen 1.00 1.00 0.00
Maschinen2+2Geräte2(Fernsehanlage) 1.00 1'321.00 1'320.00
Mobilien2(Tisch>2+2Bankgarnitur) 1.00 841.00 840.00
Werbeplakate 0.00 0.00 0.00
Total6Anlagevermögen 247'003.00 234'763.00 C12'240.006

Total6Aktiven 298'935.77 287'540.67 >11'395.102

Passiven

Kreditoren 7'114.65 5'051.10 >2'063.552
Depot2Schlüsselbezüge 4'210.00 4'110.00 >100.002
RaiBa2Hypothek2903463.55 215'000.00 210'000.00 >5'000.002
Darlehen2Politische2Gemeinde 15'000.00 12'000.00 >3'000.002
Darlehen2Ortsgemeinde 8'000.00 6'000.00 >2'000.002
Transitorische2Passiven 330.00 330.00 0.00
Total6Fremdkapital 249'654.65 237'491.10 C12'163.556

Reserven2für2Juniorenförderung 14'815.90 14'815.90 0.00
Clubvermögen 33'766.90 34'465.22 698.32
Total6Eigenkapital 48'582.80 49'281.12 698.32

REINGEWINN 698.32 768.45

Total6Passiven 298'935.77 287'540.67 >11'395.102

Bemerkung6zur6Bilanz:

Tennisanlage6mit6Clubhaus62012 247'000.00

6C6Abschreibung6Clubhaus62012 C14'400.006 232'600.00

Hypothekarschuld6per601.01.2012 215'000.00

6C6Amortisation6Hypothek62012 C5'000.006 210'000.00

Amortisation620126Darlehen6Ortsgemeinde 2000.00

Amortisation620126Darlehen6Pol.6Gemeinde 3000.00

Kassierin	Uschi	Schwendener	
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3.2 Erfolgsrechnung	2012/	Budget	2013	
	

Rechnung(11 Budget(2012 Rechnung(12 Budget(2013
Ertrag
Mitgliederbeiträge+Ehepaare 6'760.00 6'760.00 7'765.00 7'800.00
Mitgliederbeiträge+Einzelpersonen 13'875.50 13'000.00 12'537.50 11'000.00
Mitgliederbeiträge+Junioren 2'680.00 2'500.00 2'800.00 2'600.00
Passivbeiträge 1'125.00 1'000.00 1'075.00 1'000.00
Gästestunden 470.00 300.00 360.00 300.00
Total(Mitgliederbeiträge(+(Gäste 24'910.50 23'560.00 24'537.50 22'700.00

Zinserträge 80.52 80.00 79.90 80.00
Ausserordtl.+Einnahmen+(Subv.+Plätze) 4'200.00 4'200.00 4'200.00 4'200.00
Werbeeinnahmen 16'600.00 14'550.00 14'050.00 14'000.00
Clubhauseinnahmen 8'277.40 7'800.00 6'638.95 7'000.00
Einnahmen+Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00 0.00
Total(übrige(Cluberträge 29'157.92 26'630.00 24'968.85 25'280.00

Einnahmen+Gruppenunterricht 560.00 560.00 0.00 0.00
Einnahmen+Jugendförderung 5'035.00 5'000.00 5'473.00 5'000.00
Einnahmen+Lizenzen 1'820.00 1'300.00 1'440.00 1'330.00
Total(übrige(Erträge 7'415.00 6'860.00 6'913.00 6'330.00

61'483.42 57'050.00 56'419.35 54'310.00

Aufwand
Verbandsbeiträge 2'990.00 3'000.00 2'990.00 3'000.00
Beiträge+an+andere+Vereine 0.00 0.00 0.00 0.00
Ure+Maschinen/Mobiliar/Einrichtungen 930.30 1'500.00 603.60 1'000.00
Sachversicherungen 1'214.10 1'300.00 1'052.60 1'200.00
Strom/Wasser+Clubhaus+und+Plätze 846.45 950.00 696.40 800.00
Porti/Drucksachen/Büromaterial 111.25 500.00 247.55 500.00
Telefongebühren/Bankspesen 267.35 600.00 406.30 600.00
Abgangspräsente/Gaben 157.85 600.00 276.05 500.00
Aufwand+Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00 0.00
übriger+Betriebsaufwand 4'100.40 5'000.00 4'085.30 5'000.00
Total(Allgemeiner(Clubaufwand 10'617.70 13'450.00 10'357.80 12'600.00

Auslagen+Gruppenunterricht 560.00 560.00 0.00 0.00
Auslagen+Jugendförderung 5'028.00 5'500.00 4'972.95 5'500.00
Auslagen+Lizenzen 2'380.00 1'700.00 2'390.00 2'000.00
Auslagen+Smash 69.00 69.00 69.00 69.00
Auslagen+Vereinsturniere 200.00 600.00 200.00 200.00
Auslagen+Interclubbetrieb 600.00 600.00 350.00 500.00
Auslagen+Gönnertafeln/Banden 1'119.95 2'000.00 1'155.60 2'000.00
Total(Aufwand(Clubbetrieb 9'956.95 11'029.00 9'137.55 10'269.00

Hypothekarzins+Raiffeisenbank 6'304.70 6'160.00 6'162.50 6'050.00
Pachtzins+Ortsgemeinde 2'150.00 2'120.00 2'120.00 2'090.00
Ure+Tennisanlage/Clubhaus 13'614.75 15'000.00 11'325.05 13'500.00
Aufwand+Sanierung 0.00 0.00 0.00 0.00
Reinigung+Clubhaus 649.00 800.00 715.00 800.00
übriger+Liegenschaftsaufwand 193.00 300.00 193.00 250.00
Total(Liegenschaftsrechnung 22'911.45 24'380.00 20'515.55 22'690.00

Zuweisung+Jugendfond 0.00 0.00 0.00 0.00
Abschreibung+Anlage/Clubhaus 17'299.00 7'600.00 15'640.00 8'200.00
REINGEWINN 698.32 591.00 768.45 551.00

61'483.42 57'050.00 56'419.35 54'310.00 	
	
Kassierin	Uschi	Schwendener	 	
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4 Investitionen	
	
4.1 Investitionen	2012	
	
Im	Jahr	2012	haben	wir	keine	Investitionen	getätigt.		
	
	

4.2 Investitionen	2013	
	
Die	vor	35	Jahren	gebauten	Tennisplätze	1	und	2	wurden	ursprünglich	als	Hartbelagplätze	gebaut	und	nachträglich,	9	
Jahre	später,	zu	Sandplätzen	umgebaut.	Zwischenzeitlich	sind	die	Plätze	in	die	Jahre	gekommen,	was	zu	einer	starken	
Beeinträchtigung	der	Sickerfähigkeit	führt.		
Die	Bespielbarkeit	der	Plätze	ist	nach	Regenfällen	für	 längere	Zeit	eingeschränkt	und	die	Verletzungsanfälligkeit	der	
aufgeweichten	Plätze	führt	zu	höheren	Instandhaltungskosten.			
Die	Umzäunung	ist	ebenfalls	nach	35	Jahren	stark	verrostet	und	ebenfalls	sanierungsbedürftig.	
Dieser	Umstand	hat	uns	veranlasst,	eine	Gesamtsanierung	der	Tennisplätze	1	und	2	zu	planen.		
Der	später	gebaute	Tennisplatz	3	ist	inklusive	der	Umzäunung	noch	in	einem	sehr	guten	Zustand	was	eine	Sanierung	
in	den	nächsten	10	Jahren	ausschliesst.	
Die	Tennisplätze	1	und	2	sind	entsprechend	in	einem	sehr	schlechten	Zustand	und	müssen	dringend	saniert	werden.	
Die	Sanierung	ist	nach	der	Saison	2013	geplant	mit	einem	möglichen	Beginn	der	Arbeiten	im	Oktober	2013.	
	
Kostenzusammenstallung	 	 CHF	
1	 Abbrüche,	Demontage	alte	Sanddecke/	teils	Schlacke	 15’000	
2	 Kies	auf	Belag	entfernen	und	später	wieder	einbringen	 17’000	

	
Belagsaufbruch	und	Entsorgung	

	3	 Neue	Schlackenschicht,	Tennissandbelag,	Linierung,	Pfosten/	Fundamente	 54’000	
4	 Bewässerung	erneuern	auf	automatisch	mit	6	Regner/	Platz	inkl.	neue	Leitungen	 20’000	
5	 neue	Umzäunung	 31’500	
6	 Ersatz	Gerätecontainer,	Unvorhergesehenes	 13’000	

	 	

150’000	
	

Finanzierung	 	 CHF	
1	 Eigenleistungen	 10’000	
2	 Finanzierung	Tennisclub	 20’000	
3	 Subvention	Sport	Toto	 70’000	
4	 Gemeindebeitrag	zinsloses	Darlehen,	Rückzahlbar	innert	10	Jahren		 25’000	
5	 Gemeindebeitrag	einmalig		 25’000	

	 	
150’000	

	
Der	Vorstand	wird	an	der	GV	die	Sanierung	der	Tennisplätze	1	und	2	beantragen,	gemäss	oben	dargestelltem	
Finanzierungsplan.	Die	Finanzierung	ist	in	Abklärung.	

	
	
5 Jahresprogramm	2013	
	
5.1 Jahresprogramm/	Platzbelegung	
	
Da	sich	Jahresprogramm,	Platzbelegung	und	die	Bewirtung	am	Freitagabend	im	Laufe	der	Saison	ändern	können,	sind	
diese	auf	unserer	Homepage	www.tcsevelen.ch	immer	in	aktualisierter	Form	zu	finden.	
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6 Clubinformationen	
	

6.1 Mitgliederentwicklung	
	
Mitglieder-Neueintritte	2012	
Good	Urs	 Eintritt	Aktiv	Schnupper	 Engler	Doris	 Eintritt	Schüler	
Jacometti	Lidwin	 Eintritt	Aktiv	Schnupper	 Keller	Silas	 Eintritt	Schüler	
Meier	Daniela	 Eintritt	Aktiv	Schnupper	 Litscher	Ramona	 Eintritt	Schüler	
Wildhaber	René	 Eintritt	Aktiv	Schnupper	 Mayer	Mike	 Eintritt	Schüler	
Jacometti	Tanne	 Eintritt	Junioren	 Meyer	Vanessa	 Eintritt	Schüler	
	 	 Muster	Adrian	 Eintritt	Schüler	
	 	 	 	
Entwicklung	Mitglieder	in	den	letzten	6	Jahren	
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2008 3 92 6 17 57 175
2009 3 77 4 26 45 155
2010 3 74 2 31 48 158
2011 4 72 3 35 43 157
2012 4 67 7 28 40 146
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6.2 Mitgliederbeiträge	2012	
	 Jahresbeitrag	 Schnupperabo	 	 	
Aktivmitglied	Einzel	 325.00	Fr.	 150.00	Fr.		 Vorschlag	GV	2013	 	
Aktivmitglied	im	Studium	 162.00	Fr.	 	 	 	
Aktivmitglied	Ehepaar	 520.00	Fr.	 	 	 	
Juniorenmitglied	(1993	–	1996)	 100.00	Fr.	 	 	 	
Schüler/in	(1997	und	jünger)	 70.00	Fr.	 	 	 	
	
- Diese	Beiträge	wurden	nicht	erhöht	und	gelten	für	das	Jahr	2013,	sofern	sie	von	der	Generalversammlung	

genehmigt	werden;	
- Das	Schnupperabo	wird	an	neu	eintretende	Mitglieder	abgegeben	und	ist	1	Jahr	gültig;	
- Erfolgt	der	Eintritt	nach	dem	1.	August,	wird	der	Mitgliederbeitrag	um	die	Hälfte	reduziert;	
- Der	Clubhausschlüssel	für	Aktivmitglieder	ist	obligatorisch	und	wird	von	der		Kassierin	gegen	ein	Depot	von	

50.-	Fr.	abgegeben;	
	
	

6.3 Statuten/	Reglementänderungen	
Die	aktuellen	Statuten	sind	auf	unserer	Homepage	www.tcsevelen.ch	ersichtlich.	Es	wurden	keine	Änderungen	
vorgenommen.	
	

6.4 Allgemeine	Infos	
	
Adressänderungen	
Wir	bitten	Euch,	neue	Adressen,	Telefonnummern	oder	Email-Adressen	sofort	an	Uschi	Schwendener	zu	melden.	
	
Mutationen	
Aus	organisatorischen	Gründen	sind	Austritte	oder	Wechsel	von	Aktiv	zu	Passiv	und	umgekehrt	bis	zum	30.	
November	an	Uschi	Schwendener	zu	melden!	
	
Lizenz	
Die	Interclub-Lizenzen	werden	automatisch	erneuert.	Spieler	die	keine	Erneuerung	wünschen,	müssen	sich	bis	Ende	
Dezember	bei	Ingo	Meyer	abmelden.	 	
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6.5 Sponsoren	und	Gönner	
	
Wir	danken	allen	Sponsoren	für	die	grosszügige	Unterstützung.	Auch	2012	werden	wir	wieder	einen	Sponsorentag	
durchführen,	um	unseren	Dank	und	unsere	Wertschätzung	persönlich	auszusprechen.		
Den	Termin	werden	wir	frühzeitig	mit	einer	entsprechenden	Einladung	zukommen	lassen.	
Im	Weiteren	verweisen	wir	auf	unsere	Homepage		www.tcsevelen.ch,	wo	alle	aktuellen	Sponsoren	aufgeführt	sind.		
	
Alvier-Druck	Schwendener	Sevelen	 ITW	Ingenieurunternehmung	AG	Balzers	
Alvier-Garage	E.	Gassner's	Erben	Sevelen	 Kaiser	AG	Bad	+	Plättli	Sevelen	
Beat	Sport	AG	Buchs	 Keller	+	Steiner	AG	Sevelen	
Dr.	Bernasconi	AG	Sargans	 KIBAG	Bohrungen	AG	Bäch	
Brunner	AG	Sevelen	 Kibernetik	AG	Buchs	
BZB	Berufs-+Weiterbildungszentrum	Buchs	 Kühnis	Brillen	&	Optik	AG	Buchs	
Brauerei	Schützengarten	AG	Buchs	 Landgasthof	Werdenberg	GmbH	
Buderus	Heiztechnik	AG,	Pratteln	 Lehner	Akustik	AG	Sevelen	
Coiffeursalon	ERNA	Sevelen	 Lippuner	EMT	AG	Grabs	
Coiffeursalon	MIKADO	Sevelen	 Niki's	Möbelhalle	Buchs	
Delta	Möbel	Haag	 Ortsgemeinde	Sevelen	
Diggelmann	Bäckerei-Konditorei	Sevelen	 Politische	Gemeinde	Sevelen	
Drogerie	Lippuner	Sevelen	 Pneu	Moreschi	AG	Buchs	
Ehrenmitglied	Erwin	Müller	 Posch	Rolf	Wand-	+	Bodenbeläge	Buchs	
Ehrenmitglied	Hans	Tribelhorn	 Printop	Werbetechnik	AG	Grabs	
Ehrenmitglied	Mario	Russenberger	 Raiffeisenbank	Werdenberg	Genossenschaft	
Ehrenmitglied	Hansruedi	Tinner	 Restaurant	GECCO	Buchs	
Elektrizitäts-	+	Wasserwerk	Sevelen	 Riet-Garage	AG	Sevelen	
elringklinger	Abschirmtechnik	Sevelen	 Rohner	Hans	Zimmerei	Grabs	
erdgas	toggenburg	werdenberg	ag	Wattwil	 Roli's	Kochstudio	Anstalt	Balzers	
Fahrschule	Rolf	Frischknecht	Sevelen	 Schoeller-Textil	AG	Sevelen	
Fertrans	AG	Buchs	 SCHWENDENER	forst/garten/einsenwaren	AG	Buchs	
Foser	AG	Betonwerk	Balzers	 Slongo	Marco	Architekturbüro	Sevelen	
Garage	Hartmann	AG	Sargans	 Spitz	Schreinerei	AG	Sevelen	
Gebr.	Saxer	Innenaustattungen	Buchs	 Spreiter	L.	AG	Hoch-	+	Tiefbau	Sevelen	
GENERALI	Versicherungen	Sevelen	 STAG	AG	Maienfeld	
Gloor	Christian	 St.	Galler	Kantonalbank	Sevelen	
Graf	Arnold	AG	Weinkellerei	Gams	 SV	(Schweiz)	AG	Mensa	BZB	Buchs	
Heim	Bohrtechnik	AG	Au	 Toldo	Strassenbau	AG	Sevelen	
Helbling	Männermode	Buchs	 Vetsch	AG,	Int.	Transporte	Buchs	
IC	Mannschaft	Aktiv	Herren	 Vetsch	Heinrich	AG,	Schreinerei-Fensterbau	Grabs	
IC	Mannschaft	Herren	Senioren	 Werlen	Holz	und	Baustoffe	AG	Buchs	
	 	

	 	

	 	
	
	 	



19 von 20 
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Revision:		 Jürgen	Planitzer,	Heidi	Rüegsegger	
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Juniorenleiter
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Stv. Walter Planitzer

Kassierin
Uschi Schwendner
Stv. Walter Planitzer

Clubwirtschaftsleiterin
Irene Ogris

Stv. Daniela Gloor

Anlagenchefin
Daniela Gloor
Stv. Irene Ogris

Sponsoring Medien
Walter Planitzer

Stv. Hermann Grimm

Sport-verein-t
Christian Gloor

Stv. Hermann Grimm

Aktuarin
Marianne Stricker

Stv. Uschi Schwendener
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8 Adressen	und	Telefonnummern	
	
Organisation/	Organigramm	 	 	 	
Präsident	 	 	 	

Christian	Gloor	 Jörlisbüel		8	
9475	Sevelen	

P:	 081	785	18	82	
N:			 079	409	75	12	

christian.gloor@glensysco.ch	
	
	

Vize-Präsident	 	 	 	
Hermann	Grimm	
Vorschlag	ab	GV	2013	
Anstelle	von	Walter	Planitzer	

Im	Grib	18	
9475	Sevelen	

P:			 081	785	24	85	
N:			 078	790	24	85	

bphg@bluewin.ch	

Kassierin	 	 	 	
Uschi	Schwendener	
	
	

Badstrasse	32	
9475	Sevelen	

N:			 079	600	08	47	
G			 081	740	00	88	

uschi.schwendener@catv.rol.ch	
	

Anlagenchefin	 	 	 	

Daniela	Gloor-Ruess	
	
	

Jörlisbüel	8	
9475	Sevelen	

P:			 081	785	18	82	
N:		 079	304	33	10	

daniela.gloor@glensysco.ch	
	

Clubwirtschaftsleiterin	 	 	 	

Irene	Ogris	
	
	

Chirchgasse	19	
9475	Sevelen	

P:			 081	785	23	64	
N:	 078	603	02	47	

irene.ogris@bluewin.ch	

Aktuarin		
Marianne	Stricker	
	
	

	
Alvierstrasse	11b	
9475	Sevelen	

	
N:		 079	224	63	71		

	
marianne.stricker@bluewin.ch	
	

Spielleiter	 	 	 	

Ingo	Meyer	 Giufsteinweg	4	
9475		Sevelen	

P:	 081	740	12	31	
N:	 078	871	22	10	

ingo.meyer@gmx.ch	
	
	

Sponsoring/	Medien	 	 	 	

Walter	Planitzer	
Vorschlag	ab	GV	2013	
Anstelle	von	This	Hagmann	

Guschastr.	52	
9475	Sevelen	

P:			 081	785	15	45	
N:			 079	654	08	53	

walter.planitzer@bluewin.ch	

Juniorenleiter	 	 	 	

Andy	Dietsche	 Chöchigass	9	
9475	Sevelen	
	

P:	 081	785	27	79	
N:	 079	883	63	87	

andy.dietsche@bluewin.ch	
	

	
	
	

	 	 	

Kantonaler	Tennisverb.	 SGTV	 	 www.rvotennis.ch	
	

Präsident	 	 	 	
Peter	Rothenberger		
	
	

Postplatz	2a	
9204	Andwil	

G:	 071	288	40	11	
P:	 071	385	68	01	
N:			 079	445	64	82	

prothenberger@bluewin.ch	
	

	
	
Homepage	Swiss	Tennis	 www.mytennis.ch	
Homepage	SGTV		 www.rvotennis.ch		


